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In den Flügeln einiger grüner Schmetterlinge finden sich chirale 

Gyroid-Strukturen, die als natürliche photonische Kristalle wirken 

und damit für die intensive Farbigkeit der Schmetterlingsflügel wie 

auch für eine Zirkularpolarisation des reflektierten Lichts verantwort-

lich sind. Die 1970 von Alan Schoen entdeckte Gyroid-Struktur ist 

eine räumlich periodische Minimalfläche mit kubischer Gitter-

symmetrie, die ein häufiges Strukturmotiv bei der Selbstanordnung 

supramolekularer Systeme ist. In meinem Vortrag werde ich nach 

einer Einführung in das Gebiet der periodischen Minimalflächen 

unsere Arbeiten zu photonischen Eigenschaften der chiralen Gyroid-

Strukturen und der Reflektion von zirkular polarisiertem Licht vor-

stellen [1-3]. Dies umfasst sowohl die Modellierung mittels photoni-

scher Bandstrukturrechnungen also auch Experimente an mikro-

meter-grossen Replikas der Struktur. Die Stärke des Zirkulardichrois-

mus in natürlichen Schmetterlingsflügeln ist noch ungeklärt wie auch 

seine Bedeutung für die Kommunikation der Schmetterlinge.  
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